
 

 

Dossier zur Corona-Pandemie – 
Direkt zu den statistischen Daten: 

Pressemitteilung 
Nr. 17 vom 20. Januar 2021 

Berliner Baugewerbe: Weniger Umsatz und weniger Aufträge 

In den Berliner Betrieben des Bauhauptgewerbes mit 20 und mehr tätigen 
Personen ging der baugewerbliche Umsatz im November 2020 gegenüber dem 
Vorjahresmonat um 13,8 Prozent auf 323,6 Mill. EUR zurück. Die 
Auftragseingänge betrugen 257,3 Mill. EUR. Das sind 50,1 Prozent weniger als 
im November des Vorjahres, teilt das Amt für Statistik Berlin-Brandenburg mit. 

Die Zahl der Beschäftigten erhöhte sich um 2,1 Prozent auf 15 203. Der Umsatz 
je Beschäftigten sank um 15,6 Prozent auf 21 286 EUR. Die Entgelte erhöhten 
sich um 5,6 Prozent auf 58,1 Mill. EUR. Auf den Baustellen wurden 
1,7 Mill. Arbeitsstunden geleistet. Das waren 6,9 Prozent mehr als im 
Vorjahresmonat. 

Von Januar bis November 2020 gab es in den Berliner Betrieben des Bauhaupt-
gewerbes mit 20 und mehr tätigen Personen gegenüber dem vergleichbaren 
Vorjahreszeitraum einen Umsatzanstieg um 4,4 Prozent auf 3 274,3 Mill. EUR. 
Die gemeldeten Auftragseingänge gingen im selben Zeitraum um 19,6 Prozent 
auf 2 515,3 Mill. EUR zurück. 

Bauhauptgewerbe im Land Berlin seit Januar 2020 

Zeitraum 

Im Bauhauptgewerbe … 
tätige  

Personen 
Umsatz Auftrags-

eingang 
tätige  

Personen 
Umsatz Auftrags-

eingang 
Anzahl in Mill. EUR Veränderung zum Vorjahr in % 

Oktober 15 255 327,7 319,2 2,2 –5,8 37,4 
November 15 203 323,6 257,3 2,1 –13,8 –50,1 
Januar bis 
November 15 087 3 274,3 2 515,3 3,9 4,4 –19,6 

Über das Datenangebot der Baugewerbestatistik informiert: 
Amt für Statistik Berlin-Brandenburg 
Telefon: 030 9021-3831, -3350, Fax: 030 9028-4014 
E-Mail: Bau@statistik-bbb.de 

     Amt für Statistik Berlin-Brandenburg 

https://www.statistik-berlin-brandenburg.de/corona/corona.asp
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